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R. v. Srbik: Glazialgeologie der Karntner Karawanken.



	Neues Jahrbuch für Mineralogie, Geologie und Paläontologie Sonderband III Glazialgeologie der Kärntner Karawanken Von Robert Ritter von Srbik
	Taf. I. 
	Titelblatt
	Inhaltsverzeichnis

	Vorwort.

	Einleitung.

	I.	Gliederung und Landschaft der Kärntner Karawanken.

	II. Geländebeobachtungen und unmittelbare Folgerungen. Wurzner Paß — Petzen. Gruppe 1—26.
	1.	Wurzner Paß.

	2.	Korpitschgraben.

	3.	Feistritz- und Goritschergraben.

	4.	Rauscher- und Rohicagraben.

	5.	Greuth- und Worounzgraben.

	6. Vorbergzone. Kleiner Mittagskogel — Rosenbach.

	7.	Faaker See und Umgebung.

	8.	Rosenbach und Umgebung.

	9.	Rosenbach — Mittagskogel — Kahlkogel.

	10.	Maria Elend — Kahlkogel — Bärentaler Kotschna.

	11.	Bärental — Hochstuhl.

	12.	Singerberg — Bodental — Vertatscha.

	13.	Hollenburger Senke.

	14.	Loibltal.

	15. Waidischtal — Koschuta West.

	16.	Randhöhen des Rosentales von Rauth bis Abtei.

	17.	Freibachtal — Koschuta Ost — Zell.

	18.	Obir und Altenberg Nord.

	19.	Zungengebiet Jauntal.

	20.	Unteres Vellachtal.

	21.	Vellachtal Miklauzhof — Eisenkappel.

	22.	Eisenkappel West.

	23. Eisenkappel Süd.

	24.	Eisenkappel Ost.

	25.	Vorland Topica — Petzen.

	26.	Petzen.


	III. Voreiszeitliche Formen.

	A.	Grenzkamm.

	1.	Geologische Grenze zwischen Karnischen Alpen und Karawanken.

	2. Gliederung des Grenzkammes der Karawanken.

	Abschnitt 1. Techantinger und Großer Mittagskogel — Kahlkogel.

	Abschnitt 2. Hochstuhl—Vertatscha.

	Abschnitt 3. Koschuta.

	Abschnitt 4. Seeberg - Uschowa.

	3.	Zusammenfassung.


	B.	Zwischenzone.

	1.	Westlich des Loibltales.

	2.	Loibltal—Schaidasattel.

	3.	Schaidasattel—Vellachtal.

	4.	Vellachtal—Petzen.

	5. Überblick.


	C.	Nordkette.

	1.	Gliederung.

	2.	Baugeschichte.

	3.	Formentwieklung.

	4.	Absehiiittsbildung.

	5.	Überblick.


	Zusammenfassung.


	IV.	Ablauf und Wirkungen der Eiszeit.

	1.	Schneegrenze.

	2.	Die nordseitige Vereisung der Karawanken.

	a)	Südflanke des Draugletschers.

	Übersicht 1. Die Südflanke des Draugletschers zur Würmeiszeit.

	b) Zusammenwirken von Ferneis und örtlicher Vergletscherung.

	3.	Hocheiszeitliches Landschaftsbild und Altformen des Reliefs.

	1.	Eisscheitel.

	2.	Lawinenzone.

	3. Eisstromnetz.

	4.	Vier-Pfeiler-Zone.

	5.	Zungengebiet.


	4.	Rückzug der Südflanke des Draugletschers.

	a) Jauntal.

	b) Vorbergzone.

	c)	Rosental.


	5.	Rückzug der nordseitigen Eigenvergletscherung in den Karawanken.

	Übersicht 2. Rückzug der Eigenvergletscherung auf der Nordseite der Karawanken.

	6.	Zwischeneiszeitliche Vorgänge.

	a) Krustenbewegungen und Eiszeit.

	b) Ablagerungen und Seebildungen in der Randzone.

	c)	Sonstige Formänderungen.

	d)	Überblick.


	7.	Wirkungen der Vereisung.

	A. Großformen.
	1. Gebirgsformen.

	2. Talformen.


	B. Kleinformen.



	V.	Nacheiszeitliche Vorgänge.

	VI.	Übersicht der Ergebnisse.

	Schriftenverzeichnis.

	Gliederung der Eiszeitformen im oberen Jaun- und unteren Vellachtal.

	[Querschnitte]
	Glazialgeologische und formenkundliche Skizze der Kärntner Karawanken.


